
Ereignisse Stadt Geithain im Jahr 2014 
 

 Januar 
� Geithain einschließlich der Ortsteile hat zu Jahresbeginn 5536 Einwohner (weiblich: 

2845, männlich: 2691) – das sind 44 weniger als ein Jahr zuvor. 
� Beim Neujahrsempfang der Bürgermeisterin im Bürgerhaus werden die Mitglieder der 

Freiwilligen Feuerwehr für ihren Einsatz beim Hochwasser und dem Großbrand bei 
der Firma Holzwerke Ladenburger im Vorjahr gewürdigt: Auszeichnungen mit dem 
Fluthelferorden Sachsen und Ehrung langjähriger Mitglieder.  

� Die ehemalige Gaststätte „Petersilie“ wird vom Speiseservice Schiener übernommen 
und firmiert jetzt unter „Bei Schieners“. 

� Rund 3.000 Euro für Flüchtlingskinder erbringt die Sternsingeraktion der Katholischen 
Gemeinde St. Benno. 

� Wahl des Vorstandes des DRK-Kreisverbandes Geithain: Vorsitzender ist weiterhin 
Joachim Löw, Heidrun Naumann (bisher amtierend) wird Geschäftsführerin. 

� Philippinische Austauschstudenten stellen am Tag der offenen Tür in den beiden 
Gymnasien ihr Land vor. 

� Neujahrskonzert mit dem Leipziger Symphonieorchester unter seinem Chefdirigenten 
Frank-Michael Erben und der ungarischen Sängerin Katalin Vámosi im Bürgerhaus. 

 
 
 Februar 

� In der Straße der Deutschen Einheit (Ecke Frankenhainer Straße) eröffnet die Dekra-
Niederlassung Chemnitz eine Kfz-Prüfstelle.  

� Für die Unterbringung von Asylbewerbern stellt die Stadt Geithain vier Wohnungen 
zur Verfügung. 

� Fotoausstellung in der Geithainer Filiale der Leipziger Volksbank mit Bildern der 
Leipziger Fotografinnen Dagmar Klemig und Kristin Kluck: "Die Welt im Quadrat". 

� Die originalen Kinderfernsehfiguren Pittiplatsch, Herr Fuchs und Frau Elster gastieren 
im Bürgerhaus. 

� Der Stadtrat stimmt dem Verkauf des kommunalen Wohnblocks Goethestraße 14-18 
an die Goethestraße Projekt GbR zu. 

� Ausstellung in der Stadtbibliothek mit Bildern der Geithainerin Kathrin Schöttel unter 
dem Titel „Landschaften und andere Ansichten“. 

� Neuer Vorsitzender des Fördervereins der Geithainer Paul-Guenther-Schule ist Hol-
ger Quendt aus Doberenz. 

� Der Geithainer Carneval Club führt im „Schützenhaus“ die begeisterten Besucher bei 
mehreren Veranstaltungen ins „Land der Träume“. 

� An der Promenade/Ausgang Pforte muss die alte Kastanie gefällt werden, weil die 
Baumkrone stark gespalten und von Pilzen befallen ist. 

 
 
 März 

� Frauentags-Kabarett am 8. März mit den Academixern aus Leipzig unter dem Titel 
„Sechs Fäuste für ein Halleluja“. 

� Die Initiative für ein weltoffenes Geithain führt zum dritten Male ein Volleyball-"Turnier 
der Begegnung" durch. 

� Musikalischer Abend mit jüdischer Klezmermusik, vorgetragen von der Leipziger 
Band „Roshinkes“ im voll besetzten Bürgerhaus, ebenfalls organisiert von der Initiati-
ve für ein weltoffenes Geithain. 

� Zum neuen 1. Bürgermeister der fränkischen Partnergemeinde Veitshöchheim wird 
der 46-jährige Jürgen Götz (CSU) gewählt. Der seit 1986 amtierende Bürgermeister 
Rainer Kinzkofer (SPD) konnte aus Altersgründen (70) nicht mehr kandidieren. 

� Der TSV 1847 Geithain (160 Mitglieder) wählte seinen Vorstand: Vorsitzender ist wei-
terhin Andreas Goldberg. Außerdem gehören dem Vorstand Ute Vockerodt, Thomas 



Beyer, Rosemarie Benndorf, Karin Kahl und Birgit Feig an, Angela Gaudek ist die 
neue Schatzmeisterin. 

� Auf Einladung der CDU-Bundestagsabgeordneten Katharina Landgraf weilen die bei-
den 9. Klassen der Paul-Guenther-Oberschule zu einem Informationsbesuch im 
Deutschen Bundestag. 

� Offizieller Erster Spatenstich für die Erschließung des Wohngebietes „Südhang“ an 
der Colditzer Straße. 

� Bereits zum 11. Male findet mit großem Erfolg der vom evangelischen Kirchspiel Gei-
thainer Land unter Leitung von Stadträtin Silke Haferkampf organisierte Kinderklei-
der- und Spielzeugmarkt im Bürgerhaus statt. 

 
 
 April 

� Eröffnung einer Sonderausstellung „Bunte Welt des Wissens - Naturwissenschaft 
zum Anfassen“ im Heimatmuseum gemeinsam mit Schülern der Paul-Guenther-
Schule. 

� Veranstaltung mit Programm und 100 Teilnehmern aus Anlass der Fusion der Kreis-
sparkasse Geithain mit der Sparkasse Leipzig vor 20 Jahren. 

� Übergabe eines neuen Bades für die Krippenkinder in der Kindereinrichtung „Little 
Stars“, für das die Stadt 63.000 Euro investierte.  

� Zur 52. Jahresversammlung und sächsischen Ornithologentagung des Vereins Säch-
sischer Ornithologen treffen sich 220 Vogelfreunde im Bürgerhaus. 

� In diesem Frühjahr hat die jährliche Aktion „Frühjahrsputz“ als Schwerpunkt den Tier-
park. 

� Auf eine 140-jährige Familientradition blickt das Unternehmen Neubert Innenausbau. 
� Unter dem Motto "Geithain bleibt bunt" gestalten junge Leute in Regie des Kinder- 

und Jugendhauses die Rückwand des Güterschuppens am Bahnhof der Stadt. 
� Ihren Vorstand wählen die Mitglieder der Geithainer Schützengesellschaft e. V. Vor-

sitzender ist weiterhin Peter Richter, seine Stellvertreterin Kerstin Walkowiak, Schüt-
zenmeister sind Tilo Drechsel, Karl-Heinz Karsch und Wolfgang Götze. 

� Ende April erscheint der erste Teil des Briefwechsels zwischen dem gebürtigen Geit-
hainer, 1954 nach Kanada ausgewanderten Joachim „John“ Ulrich Sommer („Som-
merhof“) und dem langjährigen Vorsitzenden des Geithainer Heimatvereins Dr. Gott-
fried Senf unter dem Titel „Briefgeschichte(n)“. Das Buch umfasst die Jahre 1990 bis 
1998. Berichtet wird insbesondere über die Nachforschungen zum Schulstifter Paul 
Guenther. 

� Abschluss eines Kooperationsvertrages zwischen dem Seniorenheim am Stadtpark 
und der Kindereinrichtung „Little Stars“. Dieser ermöglicht Kinderbetreuung, die zu 
den Arbeitszeiten im SAS passt. 

� LVZ-Redakteur Thomas Lang – seit 35 Jahren in Geithain tätig – geht in Vorruhe-
stand, das Geithainer Redaktionsbüro in der Leipziger Straße wird geschlossen. 

� Beim Maibaumsetzen und folgendem Walpurgisfest am 30. April wird auch die Eröff-
nung der Unterirdischen Gänge unter dem Kirchberg vor 20 Jahren am 15. Juni 1994 
gefeiert. 

 
 
 Mai 

� Beim Königsschießen der Geithainer Schützengesellschaft wird Bernd Gaudek neuer 
Schützenkönig. Die Proklamation erfolgt feierlich Anfang September. 

� Wahl des Geschäftsführers der Gesellschaft für Emaillierung und Oberflächentechnik 
mbH GEO, Hagen Witruk in den Vorstand des Deutschen Email-Verbandes (DEV). 
Das Unternehmen wurde mit dem Gütesiegel für nachhaltige Energiemodelle in der 
gewerblichen Wirtschaft geehrt. 

� Muttertagskonzert mit den Geithainern Norman und Judith Beyer sowie Romina Pro-
ske, veranstaltet vom Förderverein der Marienkirche. 

� Konzert mit dem Organisten Prof. Matthias Eisenberg und dem Bariton Michael Zum-



pe in St. Nikolai. 
� Am St.-Florians-Tag können die Besucher den Alltag der Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr z. B. durch Technikvorführungen und das Training für den Ernstfall haut-
nah miterleben. 

� Viertes „Fußballturnier der Begegnungen“, veranstaltet von der Initiative für ein welt-
offenes Geithain, mit Asylbewerbern aus den Heimen Elbisbach, Hopfgarten und 
Thräna. 

� Die Kommunalwahlen am 25. Mai brachten für den Stadtrat folgendes Ergebnis: 
− UWG: 30,4 % - 6 Sitze (Frank Rudolph, Gunter Neuhaus, Doris Schenkel, Jürgen 

Schlecht, Jan Seitz, Udo Berger) 
− CDU: 27,8 % - 5 Sitze (Gabriele Sporbert, Silke Haferkamp, Mario Frommhold, 

Anke Claus, André Brendemühl) 
− Die Linke: 17,9 % - 3 Sitze (Ulrich Böhme, Thomas Lang, Bernd Gnant) 
− WVWV: 12,0 % - 2 Sitze (Ludbert Schmuck, Philipp Rüffert) 
− NPD: 10,0 % - 2 Sitze (Manuel Tripp, ein Sitz unbesetzt) 
− FDP: 1,8 % - 0 Sitze 
− Jürgen Schlecht, Anke Claus und Bernd Gnant können „aus persönlichen Grün-

den“ ihr Mandat nicht antreten. Nachrücker sind Frank Kirschner, Ute Kirsten-
Delling bzw. Jörg Naumann. 

− Außerdem wurden die Ortschaftsräte für Nauenhain und erstmals für Wickershain 
mit je 8 Mitgliedern gewählt. 

� Festwoche aus Anlass der Eröffnung des Seniorenheimes am Stadtpark vor 20 Jah-
ren, u. a. mit dem traditionellen Chöretreffen und einer Fotoausstellung von Christl 
Teschke. 

� Freigabe der Chemnitzer Straße am 28. Mai nach über einjähriger Bauzeit (Neuver-
legung von Abwasserkanalisation, Trinkwasser- und Gasleitungen mit allen Hausan-
schlüssen sowie Neugestaltung der Fußwege und der Fahrbahn). Die Straße erhielt 
zusätzlich eine neue Straßenbeleuchtung, eine Baumbegrünung und eine Stadtmöb-
lierung für eine kleine Platzgestaltung im Kurvenbereich zur Querstraße. Die Baukos-
ten der Gesamtmaßnahme beliefen sich auf ca. 330.000 Euro.  

 
 

 Juni 
� Aufgrund der sich anschließenden Straßenbaumaßnahmen in der Quer- und Dresde-

ner Straße wird das Stadttor für Pkws in stadteinwärtiger Richtung für die Zeit dieser 
Baumaßnahme geöffnet. 

� Sachsens Ministerpräsident Stanislaw Tillich weilt anlässlich einer Bürgermeisterkon-
ferenz und zur Besichtigung der Fa. Holzwerke Ladenburger in Geithain. 

� Erstes Treffen 50 ehemaliger „Haus Altenburger“ – dort ausgebildete Lehrlinge und 
ehemalige Mitarbeiter – nach mehr als 20 Jahren, organisiert von damaligen Leiter 
Wolfram Kurth und Kochlehrling Roland Müller. 

� Besuch aus der Partnergemeinde Veitshöchheim zu Pfingsten mit einem Blaskonzert 
des Musikvereins Veitshöchheim im Stadtpark. Der Alt-Bürgermeister Rainer Kinz-
kofer stellt seinen Nachfolger Jürgen Götz vor, der aktives Mitglied des Musikvereins 
ist. 

� Sein 15-jähriges Bestehen feiert das Bowlingrestaurant „Top Ten“ mit einer komplett 
neuen Wandgestaltung. 

� Kranzniederlegung am 17. Juni für die Opfer des Volksaufstandes vom 17. Juni 1953 
an der Gedenktafel für Eberhard von Cancrin in der Bahnhofstraße. Bürgermeisterin 
Bauer übergibt an Schüler der Paul-Guenther-Schule und des Gymnasiums je eine 
DVD mit dem Film von Freya Klier zu den Ereignissen an diesem Tag vor 61 Jahren 
in Leipzig. 

� Einweihungsfeier des neuen Kindergartens „Kleine Hirten“ des Kirchspiels Geithainer 
Land in Niedergräfenhain am 22. Juni. In das unter Denkmalschutz stehende Pfarr-
haus wurden über 900.000 Euro investiert. Die Einrichtung bietet Platz für 24 Kinder-



garten- und zehn Krippenkinder. 
� Bereits zum vierten Male findet im Henning-Frenzel-Stadion das Intersport-Kicker-

Fußballcamp für Jungen und Mädchen zwischen 5 und 14 Jahren statt. 
 
 
 Juli 

� Das Schuljahr beenden am Internationalen Wirtschaftsgymnasium 10 und an der 
Paul-Guenther-Schule 98 Absolventen. 

� Die Volkssolidarität des Kreisverbandes Borna begeht mehrere Jubiläen mit einer 
Dankeschönveranstaltung in der Kita „Wirbelwind“: 20 Jahre sozialpädagogische 
Familienhilfe im Kreisverband, 15 Jahre sozialpädagogische Tagesgruppe in Geit-
hain, zehn Jahre Begegnungsstätte der Volkssolidarität in Geithain, und seit fünf Jah-
ren gibt es dort das Strickcafé. 

� Die FSV Union Geithain ist weiterhin als Volkssportteam tätig und veranstaltet sein 8. 
Sportfest im Henning-Frenzel-Stadion mit einem Fußballturnier. 

� Am gemeinsamen Jugendcamp von DRK-Nachwuchs (Jugendrotkreuz und Wasser-
wacht) und Pfandfindern des Kirchspiels Geithainer Land sind 50 Jugendliche und 
Kinder beteiligt. 

� Die Stichstraße ab der Straße der Deutschen Einheit (Gewerbegebiet) erhält den 
Namen „Am Emaillierwerk“. 

� Augenoptik Clauß begeht sein 60-jähriges Gründungsjubiläum. 
� Mit einer Heiligen Messe feiert Johannes Stenzel (83) im Katholischen Pfarrzentrum 

St. Benno sein Diamantenes Priesterjubiläum. 
� Der kommunale Wohnblock Goethestraße 14-18 wird an die Fa. Projekt GbR ver-

kauft. Es soll attraktiver Wohnraum für Jung und Alt geschaffen werden. 
� Sonderausstellung im Heimatmuseum: Alles dreht sich um „Babys erstes Jahr“. 
� In der letzten Juliwoche beteiligen sich 75 Teilnehmer zwischen 13 und 65 Jahren an 

einem Live-Rollenspiel (LARP), das in die Zeit von Kaiser Otto um das Jahr 955 im 
Camp des Kirchspiels Geithainer Land in Fischbach an der Mulde führt. 

 
 
 August 

� Die Geithainer Handwerksbetriebe Fleischerei Schuhknecht und Innenausbau Neu-
bert mit über 100-jähriger Familientradition beteiligen sich an der Ausstellung "Meis-
terleistung" im Foyer des Sächsischen Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr 
in Dresden.  

� Freibad-Fest mit Open Air und Familientag. 
� Jugendliche bauen am Kinder- und Jugendhaus einen Bolzplatz, der mit Grillplatz, 

neuen Toren sowie Bänken ab September ein offener Ort für den Sport sein soll und 
mit einem Turnier eröffnet wird. 

� Ein 42-jähriger Anwohner der Laachgasse stirbt nach einer Schlägerei mit einem 31-
Jährigen an deren Folgen. 

� Durch eine Spende der Sparkasse bietet die Stadtbibliothek allen Nutzern einen öf-
fentlichen und kostenfreien WLAN-Zugang. 

� Die denkmalgeschützte Geithainer Bahnmeisterei wird für 5.000 Euro und das ehe-
malige Landratsamt für 75.000 Euro von den Sächsischen Grundstücksauktionen 
(SGA) versteigert. 

� Das wiederum unter Leitung der Pädagogin Birgit Feig erarbeitete 7. Jahrbuch der 
Paul-Guenther-Schule spiegelt das Schuljahr 2013/2014 wider. 

� Mit dem symbolischen ersten Zug am Spitzentisch eröffnet Bürgermeisterin Romy 
Bauer das 29. Geithainer Sommerschachturnier. 

� Ergebnisse der Wahlen zum Sächsischen Landtag am 31. August: Stadt Geithain:  
− Listenstimme: CDU = 39,5 %, Die Linke = 18,3 %, SPD = 12,4 %, AfD = 12,1 %, 

NPD = 8,8 %, FDP = 3,3 %, Grüne = 2,4 % 
− Direktstimme: von Breitenbuch (CDU) = 41,4 %, Stange (Linke) = 18,7 %, Petry 

(AfD) = 13,0 %, Urban (SPD) = 11,7 %, Tripp (NPD) = 9,6 %, Krummsdorf (FDP) 



= 2,3 %, Lippold (Grüne) = 2,1 %, Skalicks (Piraten) = 1,1 % 

 
 
 September 

� 46 neue Fünftklässler legen zu Schuljahresbeginn traditionell jeder einen "Grund-
stein" für das weitere gemeinsame Lernen an der Paul-Guenther-Schule. 

� Die im Mai neu gewählten Stadträte Ludbert Schmuck (WVWV) und Gabriele 
Sporbert (CDU) werden zu ehrenamtlichen Stellvertretenden Bürgermeistern gewählt. 

� An Geithainer historischen Sehenswürdigkeiten (Heimatmuseum, Pulverturm, Biblio-
thek und Unterirdische Gänge) besteht jetzt die Möglichkeit, durch Einlesen des dort 
angebrachten QR-Codes mehr über diese zu erfahren. 

� Das preisgekrönte Projekt „Pilgern mit Genuss auf der Via Porphyria“ wird durch das 
Sächsische Landeskuratorium Ländlicher Raum mit einer Urkunde ausgezeichnet. 

� Orgelandacht in St. Nikolai mit Gisela Schreiber, der Tochter des langjährigen Geit-
hainer Kantors Max Andreas (1928-1960) und nach dessen Tod viele Jahre selbst 
Kantorin in Geithain. 

� Zum achten Male führt der Gewerbeverein in Geithains Innenstadt unter großem Zu-
spruch der Bevölkerung einen Eventshopping durch. 

� Im September werden das Gebäude der Geithainer Kindereinrichtung "Little Stars" 
trockengelegt und sämtliche Treppen zu den Eingängen in das Haus neu gebaut. 

� Teile des in den 1970er Jahren von Horst Skorupa und Astrid Danegger geschaffe-
nen 18 Meter langen Keramikreliefs, das bis 2011 im Speisesaal der Wäscherei an-
gebracht war, kehrte an seinen Ursprungsort zurück und ist in der Schaddelmühle bei 
Grimma wieder zu besichtigen. 

� Die 21. LVZ-Wandertour führt in diesem Jahr durch und rund um Geithain. Trotz 
Dauerregen beteiligen sich 300 Teilnehmer. Im Tierpark wird die im Vorjahr die von 
Andreas Zwalina geschaffene Holzskulptur, ein Uhu, enthüllt. 

� Zum Tag des offenen Denkmals finden viele Veranstaltungen statt: Ausstellungser-
öffnung mit Bildern von Petra List aus Oschatz und Bücherflohmarkt in der Stadtbibli-
othek, Turmbesichtigungen und Konzert in St. Marien. 

� Im Kirchspiel Geithainer Land wird der Kirchenvorstand neu gewählt. Vorsitzende ist 
wieder Petra Streicher. 

� Erster Stadtlauf in Geithain am 20. September, organisiert von Elisabeth Kluge vom 
Freizeitcenter Geithain. 

� Die Erschließung des 1. Bauabschnittes des Eigenheimwohngebietes „Südhang“ mit 
Strom, Gas, Wasser/Abwasser, Straßen, Gehwege, Straßenbeleuchtung ist abge-
schlossen. 

� Günter Hofmann aus Dresden stellt in der Veranstaltungsreihe des Heimatvereins zur 
Friedlichen Revolution vor 25 Jahren sein Buch „Prager Flüchtlingszüge 1989“ vor. 
Zuhörerin Ramona Zimmerlich aus Trebishain saß damals mit ihrem Sohn im aller-
ersten Zug. 

� Kathleen Haferkorn eröffnet im ehemaligen Schlecker-Laden in der Chemnitzer Stra-
ße einen Drogeriemarkt. 

 
 
 Oktober 

� In der Nikolaikirche am 10. Oktober Buchpräsentation von Heft 14 der Reihe „Vom 
Turm geschaut“ des Geithainer Heimatvereins mit dem Untertitel „Die Friedliche Re-
volution 1989/1990 im ehemaligen Kreis Geithain“ durch den Vereinsvorsitzenden 
Bernd Richter vor 100 Gästen. Dazu anschließend Eröffnung einer Sonderausstel-
lung „Wir sind das Volk!“ im Heimatmuseum. 

� Ulrike Liebenthal, die Leiterin des Chors der DRK-Werkstätten, wird in Dresden mit 
der Annenmedaille durch Sachsens Sozialministerin Christine Clauß ausgezeichnet. 

� Die LVZ-Aktion „Messe für Junggebliebene“ findet in diesem Jahr auf dem Gelände 
der DRK-Werkstätten statt. 



� Konzert des Landesjugendchores in St. Nikolai und Konzert des Projektchores Veits-
höchheim in St. Marien, beide Veranstaltungen organisiert vom Förderverein St. Ma-
rien. Die Einnahmen dienen der Förderung der Orgelinstandsetzung in der Marienkir-
che. 

� 8. Gemeinschaftsschau der Kaninchenzüchter und 29. Ausstellung des Züchterver-
eins für Rassegeflügel in Niedergräfenhain. 

� Ab 20. Oktober bis Ende November ist die B 7 zwischen Autobahn und Ortsausgang 
Niedergräfenhain Richtung Geithain etappenweise für die Fahrbahnerneuerung ge-
sperrt. Fortsetzung der Bauarbeiten im Frühjahr 2015. 

� Die Paul-Guenther-Schule präsentiert sich in Vorbereitung auf das 90-jährige Schul-
jubiläum im Mai kommenden Jahres mit einem neu gestalteten Internetauftritt. 

� Hartmut Rüffert, Mitbegründer des Neuen Forum und 1989 im VEB Musikelektronik 
Geithain beschäftigt, erinnert mit dem Film „Schwarzer Nebel“ an die totale Umwelt-
verschmutzung in der DDR und berichtete anschließend über seine damaligen Pro-
testaktionen in einer Veranstaltung des Heimatvereins. 

� Der Vorstand des Deutschen Email-Verbandes (DEV) besucht im Rahmen seiner 
Vorstandssitzung in Leipzig die Geithainer Gesellschaft für Emaillierung und Oberflä-
chentechnik mbH (GEO), deren Geschäftsführer Hagen Witruk dem DEV-Vorstand 
angehört. 

� Schüler der Klasse 13 des Internationalen Wirtschaftsgymnasiums weilen im Rahmen 
eines Schüleraustausches mit der 1. Allgemeinen Oberschule Kutno in Polen. 

� Im Rahmen der Hochwasserschadenbeseitigung wurde im Zeitraum August bis Ok-
tober die Holzbrücke über den Ossabach in Syhra instand gesetzt. Die Kosten belau-
fen sich auf ca. 17.000 Euro. Ebenfalls im Zuge der Hochwasserschadenbeseitigung 
wurden zwischen September und November die Zaunanlage des Freibades Geithain 
für ca. 34.000 Euro erneuert und die unbefestigte Mittelspur des Wirtschaftsweges 
nach Stollsdorf einschließlich von Böschungsrutschungen für ca. 58.000 Euro instand 
gesetzt. 

� Konzert mit dem Chemnitzer Blechbläserquintett "C-Brass" am Reformationstag in St. 
Nikolai. 

 
 
 November 

� Das im September neu gegründete Jugendblasorchester hat beim Musikvereinsball 
seinen ersten Auftritt.  

� Ein bundesweiter mehrtägiger Lokführerstreik lässt alle Räder stillstehen – auch in 
der Region Geithain/Borna. 

� Eröffnung der 28. Saison des Geithainer Carneval Clubs am 11.11. mit Übernahme 
des Stadtschlüssels und der Ratskette. Das Motto lautet in diesem Jahr: „Heut geht's 
zum Bummel übern Geithainer Rummel". 

� Martinsfest am 11.11. in der Marienkirche mit anschließendem Lampionumzug. 
� Einweihung des für 15.000 Euro neu gestalteten Kinderspielplatzes am Kanonen-

berg. 
� Geithainer Handwerker verschiedener Gewerke renovieren umfassend die Kinderein-

richtung „Kinderland am Bahnhof“ unter Nutzung des Förderprogramms Kita-Invest. 
� Pünktlich vor Beginn des Weihnachtsmarktes werden die umfangreichen Straßen-

baumaßnahmen in der Querstraße planmäßig abgeschlossen. Anschließend folgen 
die Kanalarbeiten in der Dresdener Straße bis zur Einmündung Bruchheimer Straße. 
Die Baukosten zum Ausbau der Querstraße belaufen sich bisher auf ca. 140.000 Eu-
ro. 

� Der Tierparkverein wählt seinen Vorstand neu: Vorsitzende ist wieder Bürgermeiste-
rin Romy Bauer, Sprecher Ludbert Schmuck. 

� Konzert mit dem Südtiroler Sänger Oswald Sattler und dem Kastelruther Männer-
quartett in St. Nikolai. 

� Am 1. Advent vom 28. bis 30. November findet der vom Gewerbeverein organisierte 
Weihnachtsmarkt viel Zuspruch bei Groß und Klein. Auch die Partnergemeinde 



Veitshöchheim ist wieder mit einem Stand auf dem Markt vertreten; der Erlös aus 
dem Verkauf soll der Geithainer Kinder- und Jugendarbeit zugutekommen. 

� 1000 Besucher beim „Tag der offenen Tür“ in den DRK-Werkstätten. 
� Ausstellungseröffnung in der Stadtbibliothek unter dem Titel „Nachts sind alle Katzen 

grau - Kritzeleien vor Mitternacht von Falkenthal“ mit dem Leipziger Maler und Grafi-
ker Wilfried Falkenthal. 

� Der neu gewählte Kirchenvorstand des Kirchspiels Geithainer Land wird am 1. Ad-
vent in sein Amt eingeführt. 

 
 
 Dezember 

� Bernhard Weiser – einer der Protagonisten des Neuen Forum in Geithain 1989/90 – 
führt Gymnasiasten des IWG an geschichtsträchtige Orte der Friedlichen Revolution 
vor 25 Jahren in unserer Stadt: Unter seiner Leitung betraten am 5. Dezember 1989 
Bürgerrechtler erstmals das Gebäude der Kreisdienststelle der Staatssicherheit in 
Geithain und ließen Räume und Behältnisse von der Staatsanwältin versiegeln.  

� „Gloria in excelis deo“ – Festliches Weihnachtskonzert mit der Sächsischen Bläser-
philharmonie unter seinem Chefdirigenten Thomas Clamor im Bürgerhaus. 

� Aufführung des Weihnachtsoratoriums von Johann Sebastian Bach in St. Nikolai un-
ter Mitwirkung der Geithain/Wickershainer Kantorei, dem Kirchenchor Mittweida und 
dem Leipziger Symphonieorchester. Solisten sind Daniela Haase (Sopran), Kerstin 
Grötzschel (Alt), Jens Winkelmann (Tenor) und Raphael Hering (Bass). Die Leitung 
hat Kantor Janko Bellmann. 

� Als Folge der Hochwasserschäden im vergangenen Jahr beschließt der Stadtrat, 
dass von der Kleingartenanlage „Alte Heimat“ künftig nur noch die Flächen südlich 
der Eula bewirtschaftet werden können. 

� Im Heimatmuseum erklingen „Weihnachtslieder beim Kerzenschein“. Mitwirkende 
sind Michelle Schapke mit der Flöte, Jonas Schapke am Saxofon, als Sängerinnen 
Beate Däumer-Unruh, Corinne Schulze und Carmen Schmidt sowie am Klavier Bernd 
Richter. 

� Die Konditorei Otto ist am 3. Advent wie alljährlich seit 2005 auf dem Weihnachts-
markt der Partnergemeinde Veitshöchheim mit traditionellen Backwaren vertreten. 

� Das alljährliche Weihnachtskonzert des Geithainer Musikvereins am 3. Advent im 
Bürgerhaus findet wieder viel Zustimmung. 

� Der Stadtrat beschließt die öffentliche Widmung der Straße „Am Südhang“ im neuen 
Wohngebiet. 

� Der S-Bahn-Verkehr von Leipzig nach Geithain ist für mehr als zwei Wochen unter-
brochen, weil mehrere Waggons eines Kohlezuges im Bornaer Bahnhof entgleist wa-
ren und erhebliche Schäden an den Gleisen angerichtet hatten. 

� Am 4. Advent findet in und um die Nikolaikirche zum dritten Male ein vom Kirchspiel 
Geithainer Land organisierter Weihnachtsmarkt statt. 

� Das Kirchspiel Geithainer Land feiert beim traditionellen Kirchenchorvergnügen am 
27. Dezember im Bürgerhaus mit vielen Gästen und viel Kultur. 

� Zum Jahresende meldet die Arbeitsagentur für Geithain 243 Arbeitslose (Vorjahr: 
279). 

 
Bernd Richter, Geithainer Heimatverein e. V. 
 


